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Neueſte Ereigniſſe
Große Freude hat in Deutſchland ein Erlaß des Kaiſers betreffend die
Aufhebung des Diktaturparagraphen in ElſaßLothringen hervorgerufen

W

Franzöſiſche Preßſtimmen über den von Kaiſer Wilhelm den Bewohnern
der Reichslande gegebenen Vertrauensbeweis

Ein Rieſenbetrug wo es ſich wie beim Panama Skandal um
100 Millionen handelt iſt in Paris aufgedeckt worden

Das Erdbeben auf Martinique hat aufgehört dagegen dauern die
vulkaniſchen Eruptionen noch an

die Aufhebung des Diktaturparagraphen

in den Reichslanden

Halle 12 Mai
Am Sonnabend Nachmittag brachte das Wolff ſche Telegraphen Bureau

aus den Reichslanden eine hocherfreuliche Meldung Es ſoll der Wunſch
der reichsländiſchen Bevölkerung auf Beſeitigung des ſogenannten Aus
nahmezuſtandes unter dem das Land ſeit mehr als 30 Jahren ſteht in
Erfüllung gehen An den Statthalter iſt nämlich ein kaiſerlicher Erlaß
ergangen welcher wie folgt lautet

Um den Bewohnern von ElſaßLothringen einen beſonderen Beweis
meines Wohlwollens zu geben ſowie im Vertrauen auf die reichs
treue und loyale Geſinnung welche ſich je länger deſto mehr in der Be
völkerung der Reichslande befeſtigt hat und die mir bei meinen wieder

holten Beſuchen dieſer dem Vaterlande zurückgewonnenen Länder in un
zweideutiger Weiſe entgegengetreten iſt will ich Sie ermächtigen wegen
Aufhebung des S 10 des Geſetzes vom 30 December 1871 betreffend
die Einrichtung und Verwaltung mit dem Reichskanzler in Ver
bindung zu treten den ich ermächtigen werde einen entſprechenden Geſetz

entwurf dem Bundesrath vorzulegen Sie wollen dieſen meinen Erlaß
zur öffentlichen Kenntniß bringen Hohkönigsburg 9 Mai 1902
Wilhelm 1
Es iſt dies der S 10 des Geſetzes vom 30 December 1871 welcher

den Oberpräſidenten Statthalter ermächtigte bei Gefahr für die öffent
liche Sicherheit alle Maßregeln ungeſäumt zu treffen welche er zur Ab
wendung der Gefahr für erforderlich erachten würde auch zur Ausführung
ſolcher Maßregeln die im Reichsland ſtehenden Truppen in Anſpruch zu
nehmen Mit dieſer diskretionären Gewalt die er für Zeiten der Gefahr
in die Hände des oberſten Beamten der Reichslande legte hat der Para
graph ſeinen Namen bekommen Thatſächlich zur Anwendung gelangt iſt
er ſeit einer Reihe von Jahren nur noch in ganz ſeltenen Ausnahmefällen

es handelte ſich dabei gewöhnlich um Maßnahmen gegen Verſammlungen
und Preßerzeugniſſe durch die der Statthalter die öffentliche Ruhe für ge
fährdet hielt Die Erkenntniß jedoch daß für ſolche Fälle auch die allge
meinen Reichsgeſetze den Behörden ausreichende Machtbefugniſſe einräumen

machte die Ueberzeugung von der Entbehrlichkeit des Diktatur Paragraphen
nach und nach zu einer allgemeinen ſo daß darauf abzielende Anträge im

Wöchenkliche Fralisbeilagen Halleſche Familien Blälter und Der 8

Dienstag 13 Mai 1902

Reichstage wiederholt zur Annahme gelangten Je weniger die Ausnahme
Beſtimmung die Bewohner der Reichslande thatſächlich bedrückte deſto dringen

der war der Wunſch nach ihrer Beſeitigung da ihre unveränderte Aufrecht
erhaltung als unbegründetes Mißtrauen gegen die Loyalität der Reichs
länder empfunden wurde Nun ſoll auch der letzte Reſt der Ausnahme
Geſetzgebung abgetragen werden ein Entſchluß der ſicherlich die beſten
Früchte zeitigen wird

Daß der Kaiſer nun nachdem die ſchönen deutſchen Lande
31 Jahre wieder zu Deutſchland gehören die Anregung giebt den Para
graphen abzuſchaffen iſt thatſächlich der Beweis eines großen Vertrauens
in die Loyalität der Reichsländer der allgemein in den Landen Elſaß und
Lothringen mit großer Freude begrüßt wird Dieſer hochherzige Entſchluß
des Kaiſers wird aber auch im ganzen Vaterlande mit großer Freude be
grüßt werden Bedeutet er doch einen entſcheidenden Schritt nach vorwärts

auf dem Wege zur vollſtändigen und dauernden inneren Verſchmelzung
der weſtlichen Grenzlande mit der deutſchen Heimath Fällt jetzt das
letzte Ueberbleibſel aus der Zeit in der die Reichsregierung außerordent
licher Machtbefugniſſe gegenüber etwaigen Losreißungstendenzen nicht ent

rathen zu können meinte ſo wird der proteſtleriſchen Bewegung damit der
Boden völlig entzogen Bisher vertrat die Reichsregierung den Stand
punkt daß zwar die durchaus ruhige Haltung der Bevölkerung die An
wendung des Diktatur Paragraphen jetzt unnöthig mache daß man aber
mit Hinblick auf mögliche Zwiſchenfälle eine Waffe nicht aus der Hand
geben könne die unter Umſtänden vielleicht eine einſchneidende Bedeutung
erhalten würde Nun hat die Entſchließung des Kaiſers der bei ſeinen
wiederholten Beſuchen im Reichslande ſich von dem Stande der Dinge
ans eigener Anſchauung genau unterrichten konnte auch die letzten Be

denken beſeitigt Binnen kurzem wird der Diktatur Paragraph der
Geſchichte angehören

Bezüglich der Aufhebung des Diktaturparagraphen äußern ſich links
ſtehende Berliner Blätter ſehr ſympathiſch Auch die Poſt ſagt Die
drückend empfundene Ausnahmebeſtimmung für die Reichslande hätten die

Elſaß Lothringer längſt gern beſeitigt geſehen Bisher ſind ihre eifrigen
Bemühungen dafür fruchtlos geblieben aber um ſo größer wird die Freude
ſein die Erfüllung dieſes ſehnlichen Wunſches durch einen hochherzigen
Beweis kaiſerlichen Wohlwollens in Ausſicht geſtellt zu ſehen Aehnlich
ſchreibt die Nationalztg Wenngleich der Diktaturparagraph nur noch
ſehr geringe praktiſche Bedeutung hatte ſo brachte er doch ein Element der

Unſicherheit in die Rechtsordnung Elſaß Lothringens Der Entſchluß des
Kaiſers wird jedenfalls mit großer Genugthuung aufgenommen werden
Das Berl Tagebl ſagt Die Aufhebung des Diktaturparagraphen be
kundet eine Vertrauenskundgebung des Kaiſers und damit der Reichs
regierung für die reichsländiſche Bevölkerung ſie bedeutet aber auch eine
Kundgebung des Selbſtvertrauens der Regierung Zu beiden war es
unſeres Erachtens durchaus an der Zeit Die Berl Neueſt Nachr
ſchreiben Wenn auch damit ein weſentliches Moment der Verſtimmung
und Verhetzung ſchwindet ſo iſt doch der hochherzige Schritt des Kaiſers
nicht ohne Bedenken Franzöſiſche Einflüſſe und Neigungen haben im
Reichslande keineswegs aufgehört erſt wenn einmal kritiſche Zeiten
kommen ſollten dann wird man ermeſſen können ob die Maßregel be
rechtigt war Möge die Sache ſo gut ausgehen für alle Zeiten wie ſie
jetzt im Reichslande und in weiten deutſchen Kreiſen aufgenommen
werden wird
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer iſt geſtern
von Straßburg kommend in Wiesbaden eingetroffen Er begab ſich in
einem offenen Wagen zum Stadtſchloß Auf dem Wege dorthin brachte
eine außerordentlich große Menſchenmenge lebhafte Huldigungen dar Die
Straßen der Stadt waren mit Flaggen und Lanbgewinden reich geſchmückt
Abends 6 Uhr nahm der Kaiſer das Diner beim Jntendanten Kammer
herrn v Hülſen ein und wohnte darauf der Generalprobe von Glucks
Armida bei Heute früh 88, Uhr begab ſich der Monarch mit den

Herren ſeiner Umgebung zu Fuß nach der dem Schloſſe gegenüberliegenden
evangeliſchen Hauptkirche und wohnte dort dem Gottesdienſte bei Am
ſpäteren Vormittag unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt nach dem
Neroberg

Prinz Heinrich hat den Wunſch geäußert daß der neue
Panzerkreuzer Prinz Heinrich das erſte Schiff des neuen Typs der
großen Kreuzer an der Fahrt des Flaggſchiffs Kaiſer Friedrich III zur
Krönungsfeier nach England und an der Flottenſchau auf der Rhede
von Spithead theilnehme Bei der internationalen Flottenrevue würden
ſomit die Erſtlinge des neuen Linienſchiffs und des neuen Panzerkreuzer
typs das Reich vertreten Die Betheiligung des Prinz Heinrich hängt
von der glatten Erledigung der Probefahrten ab die ſich ihrem Abſchluß
nähern Prinz Heinrich der zur Zeit in Dublin weilt ſtattete mit
dem Herzog von Connaught geſtern dem Vicekönig einen Beſuch ab

Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg hat in dieſen
Wochen DeutſchOſtafrika einen längeren Beſuch abgeſtattet Der
Herzog ein Onkel des Großherzogs von Mecklenburg Schwerin und Bruder
des Regenten Herzog Johann Albrecht iſt Rittmeiſter bei den Garde
küraſſieren Er ſteht im 29 Lebensjahr Sein reges Jntereſſe für die
koloniale Sache iſt durch ſeine eifrige Thätigkeit im Flottenverein und in
der Kolonialgeſellſchaft bekannt Er hat die Reiſe nach DeutſchOſtafrika
über Jndien angetreten und iſt am 11 April in Dar es Salaam ein
getroffen Nach Herzog Johann Albrechts Beſuch im Jahre 1895 iſt
Herzog Adolf Friedrich der erſte dentſche Fürſt der DeutſchOſtafrika be
tritt Während ſeines anf etwa vier bis fünf Wochen bemeſſenen Auf
enthaltes ſollten die Küſtenſtädte und vielleicht einige Plantagen in
Uſambara beſichtigt werden

Der HReichsanzeiger bringt anläßlich des 50 jährigen
Amtsjubiläums des Reichsgerichtspräſidenten Wirklichen Geheimen
Nath v Oehlſchlaeger einen Artikel der die an Arbeit wie an Er
folgen ungewöhnlich reiche Laufbahn auf die der Jubilar am 11 Mai
zurückblickt ſchildert und mit den Worten ſchließt Weite Kreiſe des
deutſchen Volkes werden an dem Ehrentage des erſten Richters warmen
und verdienten Antheil nehmen

Die Enthüllung eines Denkmals das bei Rezonville von
ehemaligen Angehörigen des Huſaren Negiments Kaiſer Franz Joſef
von Oeſterreich König von Ungarn Schleswig Holſteiniſches No 16 zur
Erinnerung an die Attacke errichtet iſt die das Regiment am 16 Auguſt
1870 geritten hat hat am Freitag ſtattgefunden An der Feier die
unmittelbar an der franzöſiſchen Grenze erfolgte nahmen Abordnungen
der 16 Huſaren der Zietenhuſaren des 9 und 13 Dragonerregiments
und anderer Kavallerieregimenter theil Ferner waren Offiziere und Unter
offiziere erſchienen welche die Attacke mitgeritten haben ebenſo der Bezirks
präſident von Lothringen Graf Zeppelin der Kommandant von Metz und
der Bürgermeiſter von Rezonville Auch die Kriegervereine der Umgegend
nahmen an der Feier theil Konſiſtorialrath Bußler hielt die Weiherede
Unter den zahlreichen Kränzen welche am Denkmal niedergelegt wurden
befand ſich auch einer vom Kaiſer Franz Joſef

Jm Reichstagsgebäude hat eine vertrauliche Beſprechung in
Sachen des Flotten vereins ſtattgefunden an der u a Wirkl Geh Rath
Conrad der ſächſiſche Geſandte Graf Hohenthal und Bergen ſowie Prinz
Arenberg theilnahmen Jn dieſer Beſprechung iſt eine Eingabe an den
Kaiſer berathen worden die dahin geht es möge in dem Wirken des
Flottenvereins und des Flottenverbandes alles beim Alten belaſſen werden
d h dem Flottenverein die Thätigkeit im Jnlande und dem Flottenverbande

Sein Recht
Roman von Marie Diers

18 Fortſetzung Nachdruck verboten
Toſtedt war aufgeſprungen wie um dem Knaben nachzu

laufen aber unſchlüſſig blieb er wieder ſtehen Was ſollte er
ihm ſagen Jetzt das fühlte er würde er bei ſeinem Anblick
jede Faſſung verlieren Er würde ihm etwas ſagen vielleicht
etwas ganz Unſinniges Thörichtes

Er rang die Hände ineinander O was thun was thun
um dies Kind zu ſchützen

Da beſann er ſich Ja das war das Einfachſte und
Natürlichſte Zu ſeiner Schweſter gehen und den Vorfall
ſchildern wie er geweſen war Daß er daran nicht gleich ge
dacht hatte

Als er ins Schloß kam fand er die Gräfin nicht Er ging
von Zimmer zu Zimmer und wußte nicht daß ſie unterdeſſen
ſchon in den Park gegangen war

Frau von Heydekamp war ſehr erzürnt und erregt Hans
hatte wirklich eine Beule davongetragen und ein lautes Weh
klagen ließ ſeinen Zuſtand noch ſchlimmer erſcheinen als er
wirklich war Aber ſie hatte doch Gerechtigkeitsgefühl genug
um den kleinen Miſſethäter nicht ohne Verhör ſtrafen zu laſſen
Sie geſtattete nicht einmal daß Hans ſie begleite ſondern
ſchickte ihn zu der alten Wilken die in ſolchen Fällen noch
immer die beſte Helferin war

Jhre Stimmung aber als ſie in den ſommerlichen Park
ſchritt war dem armen Knaben keine günſtige Es liegt immer
etwas von dorfjungenmäßiger Raufluſt in Kindern aus dieſer
Sphäre ſagte ſie zu ſich und der Entſchluß ſtieg in ihr auf
ihren Sohn von dieſer unzweckmäßigen Geſellſchaft z befreien

Dazu kam noch daß ſie ihn nicht gleich fand Es erzürnteſie noch mehr daß er feige fortlief ſtatt die gebührende Strafe

zu erwarten
Sie wollte das Suchen ſchon aufgeben in der Annghme

daß er nach Hauſe gelaufen ſei Aber ein Gärtnerburſche der

einen Seitenweg reinigte meinte auf ihre Frage daß er vor
einiger Zeit hier vorbeigelaufen ſei Durch das Thor aber ſei
er nicht hinaus das hätte er merken müſſen

Ueber ihr ſangen die Vögel Das Sonnenlicht ſtahl ſich
durch die Zweige und tanzte in blitzenden Fünkchen auf dem
Laubgang Kühl und ſtill war es hier unter den mächtigen
alten Bäumen

Plötzlich ſtockte ihr Fuß Sie war unvermerkt an eine
Stelle gekommen die ſie jahrelang nach ihres Gatten Tod
nicht hatte betreten können Und auch heute drohte die ſchmerz
liche Erinnerung ſie wieder zu übermannen

Dieſe Laube in der Niſche des mächtigen überwölbenden
Steines faſt verdeckt unter dem üppig wuchernden Schling
gewächs dies ſtille traute heimliche Plätzchen hatte ſo manche
Stunde ihres kurzen Eheglücks geſehen

Die Gräfin wandte ſich ab Jn heißem Weh zog ſich alles
in ihr zuſammen

Und Hans wie hatte er dies Plätzchen geliebt Hier hatte
er immer nachmittags geruht wenn es heiß war wie jetzt

Und dann wenn es ihr zu lange dauerte war ſie herge
laufen Aber ehe ſie ihn weckte hatte ſie oft vor ihm geſtanden
und das Herz hatte ihr geklopft in ſtolzer Seligkeit wenn ſie
ihn betrachtete wie er dalag hintenübergeworfen den Kopf auf
den beiden verſchränkten Armen

Das Vergehen des fremden Jungen ihr Zorn ihre Abſicht
ihn zu ſtrafen alles war in dieſem Augenblick vergeſſen Die
Gewalt der Erinnerung ergriff ſie und faſt unwillkürlich bog
ſie die Ranken leicht bei Seite und trat ein

Ein kurzer Ausruf entfuhr ihr Jn ihre Wangen ſtieg ein
leiſes Roth

Auf der Bank lag hintenüber geworfen den Kopf auf beiden
verſchränkten Armen ein Kind ein Knabe

Sie begriff im erſten Moment garnicht daß es Joachim
war Sie ſah nur etwas etwas was ſie nicht verſtand
War es ein Traum eine Viſion eine Anknüpfung

Es durchſchauerte ſie ſeltſam

Sie fuhr ſich mit der Hand über das Geſicht War ſie
denn krank Was war es denn das ſie ſo ergriff Es war
ja nur der Kutſcherſohn der hier lag der Junge den ſie eben
ſuchte

Sie trat langſam näher
Stimmung lag noch auf ihr

Das Geſicht des Knaben deſſen Anblick ſich ihr voll bot
war erhitzt und doch blaß Er hatte geweint Thränenſpuren
waren um die Augen und die Wimpern waren naß

Es ergriff ſie plötzlich ſie wußte nicht wie Jn dem kleinen
Geſicht lag eine rührende hilfloſe Traurigkeit etwas gleichſam
Anklagendes in der ſchmerzhaft zuſammengezogenen Stirn Sie
ſtand ins Jnnerſte bewegt vor dem Kinde das bis hierher vor
ihrem Zorn geflohen war und das überwältigt von Kummer
und Hitze hier einſam und im Weinen einſchlief

Und Dich wollte ich ſtrafen Du kleines zartes Kind dachte
ſie und auch ihr Blick verdunkelte ſich in Thränen Gewiß
hat Hans Dich ſehr gereizt

Endlich wandte ſie ſich ab und ging wieder fort Er würde
gewiß erſchrecken wenn er ſie beim Erwachen ſähe Und ſie
ließ Lisbeth rufen damit ſie ihn abhole und trug ihr beſonders
auf ihm zu ſagen daß ſie ihm nicht böſe ſei Der kleine Streit
ſei ſchon vergeſſen

Seit dieſer Zeit gewann ſie ein warmes Jntereſſe für ihn

6 Kapitel
Wieder war die Zeit vorbeigeſtrichen und alles war ſeinen

ruhigen Gang fortgeſchritten Drei Jahre war es nun ſeit
Joachim auf das Schloß gerufen war drei Jahre war er faſt
Tag für Tag ſeinen ſtillen Weg durch den ſchmalen Hinter
korridor gekommen und gegangen Jm Sommer der Mitſchüler
im Winter wenn nicht Beſuch da war auch der Geſpiele des

Aber eine eigenthümlich erregte

jungen Grafen das war ſein ſtetiger Jahreslauf geweſen
Der nun elfjährige Knabe war jetzt tüchtig in die Höhe

geſchoſſen ſodaß er beinahe die Größe von Hans erreicht hatte
aber doch erſchien er mit ſeinem ſchmalen Körper mit ſeinem
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das Sammeln von Geldern zum Bau neuer Schiffe im Auslande Ueber
die Verwendung der eingehenden Summen hat der Kaiſer allein zu be
ſtimmen Die Eingabe iſt mit großer Majorität angenommen worden

Das Londoner Blatt Daily Telegraph berichtet Der
erzog von Connaught theilte dem Lord Brien mit er habe ein

Schreiben des deutſchen Kaiſers erhalten mit dem Erſuchen die
Bedingungen des im Juli 1902 in Cork ſtattſindenden interationalen
Wettruderns möchten den Vorſtänden der deutſchen Rudervereine mit
getheilt werden damit die deutſche Mannſchaft die ſich am Wettkampf be

theilige e werde
Ueder die Rheinfahrt zweier Kriegsſchiffe wird aus

Köln gemeldet Sicherem Vernehmen nach werden das Kanonenboot
Panther ſowie das Torpedoboot Sleipner gelegentlich ihres Düſſel

dorfer Beſuches eine weitere Reiſe rheinanfwärts machen und auch in
Köln vor Anker gehen Hier ſoll der Beſatzung der beiden Schiffe ſowie
einer Kommiſſion höherer Seeoffiziere ein feierlicher Empfang bereitet und
Feſtlichkeiten arrangiert werden wie ſie ſeinerzeit gelegentlich der Anweſen
heit der Torpedo Flottille veranſtaltet wurden

Jn Sachen der Funkentelegraphie wird mitgetheilt Nach
dem bereits die öſterreichiſche und däniſche Marine ſich zur Annahme
der Funkentelegraphie nach dem Syſtem Profeſſor Braun SiemensHalske entſchloſſen haben hat dieſe nunmehr in ſo fern einen neuen Erfolg

u verzeichnen als auch die Vereinigten Staaten eine größere Be
ellung auf ſolche Apparate gegeben haben Dieſe werden bereits hinnen

Kurzem zur Ablieferung gelangen ſo daß die deutſche Induſtrie auch in
Amerika den Triumph hat das urſprüngliche deutſche Syſtem eingeführt
zu ſehen Es ſind bei der Geſellſchaft für drahtloſe Telegraphie Syſtem
Prof Braun Siemens Halske in letzterer Zeit eine größere Zahl von
Aufträgen aus allen Ländern eingelaufen Die Apparate für die öſter
reichiſche Marine werden bereits in die Schiffe eingebaut

Heidelberg 11 Mai Der ſtändige Ausſchuß des deutſchen
Landwirthſchaftsrathes der am 11 Juni hier zuſammentritt wird
über die Errichtung einer Centralſtelle für landwirthſchaftliche Arbeits
marktberichte über die Lage der Zolltarifreform die Lage der Zucker
induſtrie infolge der Brüſſeler Konvention und über die Lage der Spiritus
induſtrie verhandeln

Niederlande
Der Arzt der Königin

Ueber den Leydener Profeſſor Roſenſtein deſſen Name in den zahl
reichen Telegrammen aus Schloß Loo die über das Befinden der Königin
Wilhelmina veröffentlicht werden immer häufiger wiederkehrt veröffent
licht M Fraenkel im Tag folgende intereſſante Einzelheiten Dieſer
vielgenannte Arzt iſt nicht Holländer von Geburt ſondern Dentſcher
Seine Heimathſtadt iſt Berlin wo er 1832 zur Welt kam Er ſtudierte

Profeſſor Roſenſtein
urſprünglich Philoſophie und wandte ſich erſt ſpäter der Medizin zu
Nach beendigtem Staatsexramen begann er ſeine praktiſche Thätigkeit als
Aſſiſtent am Krankenhauſe in Danzig 1856 bis 1858 und ließ ſich hier
nach als praktiſcher Arzt in Berlin nieder Seine wiſſenſchaftlichen Fähig
keiten konnten indeß hierin keine ausreichende Befriedigung finden und
auf Anregung ſeiner Lehrer habilitierte er ſich 1863 als Privatdozent an
der Berliner Univerſität Zwei Jahre wirkte er als Lehrer und ſeine
wiſſenſchaftlichen Unterſuchungen innerhalb dieſes kurzen Zeitraums waren
derart hervorragend daß er bereits 1865 als ordentlicher Profeſſor der
mediziniſchen Klinik nach Groningen in Holland auf Veranlaſſung und
durch Vermittelung von Virchow und Traube berufen wurde Jm
Jahre 1872 folgte er einem Ruf an die altberühmte Univerſität Leyden
Roſenſteins wiſſenſchaftliche Thätigkeit war eine außerordentlich fruchtbare
An äußeren Ehren hat es ihm nicht gefehlt Er wurde zum Ehrenmitglied
mehrerer Akademien ernannt wiederholt bekleidete er die Würde des
Rektorats und bei der Feier ſeines 25 jährigen Profeſſorenjubiläums wett
eiferten frühere Schüler und Gelehrte aller Fakultäten ihm ihre Dankbar
keit und Hochachtung zu bekunden Jn der Zeit der ſchweren Erkrankung
des verſtorbenen Königs von Holland wurde er wiederholt als konſul
tierender Arzt an deſſen Krankenlager berufen und der König zeichnete

zarten Geſicht auf dem der Farbenwechſel ſo deutlich wurde
bedeutend jünger als der ſtämmige Hans mit den vollen rothen
Backen

Herr Röſing war vor einem halben Jahr geſchieden um
ſein zweites Examen zu beſtehen und ein anderer Hauslehrer
ein ſtiller freundlicher Mann war an ſeine Stelle getreten
Aber dieſer Herr Zernke konnte mit dem wilden und dabei
trägen Hans nicht fertig werden und ärgerte ſich täglich ohne
Abhilfe ſchaffen zu können

Joachim empfand es und es that ihm leid Dabei ver
mißte er ſchmerzlich die ruhige feſte Disciplin die Herr Röſing
gehalten hatte Die Stunden die der neue Lehrer häufig nur
mit Klagen und endloſen Wiederholungen ausfüllte hatten ihren
Reiz verloren ſeit ſein ungeſtümes Drängen nach vorwärts
nach Mehrwiſſen ſo wenig Befriedigung fand

Hans hehandelte ſeinen Gefährten nicht ſchlecht aber launen
haft und das Bewußtſein Joachims daß er ſich nie auf ihn
verlaſſen konnte daß er z wenn Beſuch kam ſich ſeiner
ſicherlich ſchämte empörte ſein Gefühl

Es war an einem trüben nebligen November Nachmittag
Joachim ging heute gleich nach der Arbeitsſtunde nach Hauſe
denn Hans hatte ihm mit leuchtenden Augen erzählt er fahre
heute mit Onkel Oskar zur Station um einen Hausbeſuch ab
zuholen Dies war ein kleines Mädchen eine entfernte Couſine
die eben durch den Tod ihrer Muttter verwaiſt und gänzlich
vereinſamt in der Welt daſtand und nun hier bei der Tante
Zuflucht finden ſollte vielleicht für immer Hans war voller
Jubel über die Abwechſelung die er von der kleinen Vera von
der Oye erhoffte

So packte denn Joachim ſeine Bücher und ging hinab
Sein Herz war ſchwer denn nicht nur daß er aus trauriger
Erfahrung wußte was für ihn ein Beſuch bei Hans bedeute
ſo fürchtete er noch mehr davon Dies fremde Mädchen würde
am Unterricht theilnehmen und da würde man ihn gewiß für

überflüſſig halten und nach der Dorſſchule zurückſchicken
Dies alles ſtürmte auf ihn ein als er die Treppe hinab

ihn in Würdigung ſeiner Verdienſte durch hohe Orden aus Vor wenigen
Wochen feierte Roſenſtein ſeinen 70 Geburtstag und ganz Holland nahm
an dieſem Feſte Antheil Wiederum konnte er in den verfloſſenen Wochen
ſeit denen Holland um das Leben ſeiner jungen Königin bangt ſeine
reichen Kenniniſſe und ſeine Erfahrung mit Erfolg in den Dienſt der
hohen Patientin ſtellen und er hat das in ſeine Kraft geſetzte Vertrauen
glänzend gerechtfertigt

Dem geſtrigen Krankheitsbericht zufolge hatte die Königin eine t
Nacht das Allgemeinbefinden giebt Grund zur Befriedigung Von jetzt
ab wird täglich nur ein Bulletin ausgegeben werden Prinz Heinrich der
Niederlande und der behandelnde Arzt Dr Röſſingh nahmen am Sonntag
am Gottesdienſte theil Reut Bur meldet Die Aerzte ſtatteten am
Sonntag nur ihre regelmäßigen Beſuche im Schloſſe ab und halten ſich
nicht mehr dauernd dort auf Man verſichert daß die Ruhe welcher ſich
die Königin gegenwärtig erfreut einen wohlthuenden Einfluß auf ihr All
gemeinbefinden ausübt

Frankreich
Die Aufhebung des Diktatur Paragraphen

Paris 11 Mai Die Preſſe bringt zahlreiche Kommentare
zur Aufhebung des Diktatur Paragraphen Die République Frangçaiſe
ſieht darin eine große und erfreuliche Erleichterung über welche Frank
reich ſich des Urtheils zu enthalten habe da es ſich um allzu ſchmerzliche
Erinnerungen handle Die Libre Parole iſt peinlich von der Maßregel
berührt Denn ſo ſehr man ſich für die Elſaß Lothringer freuen müſſe
ſo ſei doch ein Zeichen dafür daß Frankreich nur noch als ein geo

raphiſcher Begriff ohne Aktivität betrachtet werde Das ſein einedelge der Dreyfus Angelegenheit Die Autorité begrüßt die Be
feitigung des Paragraphen mit Genugthuung glaubt aber die Geſinnung
der Provinzen werde dieſelbe bleiben Gaulois mißt der Maßregel eine
große Bedeutung bei Sie ſei nicht ſo ſehr ein Akt der Großmuth
als vielmehr der Gerechtigkeit Figaro ſagt trotz des gezeigten Ent
gegenkommens würde eine zweihundertjährige Erinnerung nicht verwiſcht
werden

Groſßbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 10 Mai Ein Liſſaboner Telegramm des Blattes
Central News enthält der Magd Ztg zufolge folgende Mittheilung

Aus ſehr glaubwürdiger Quelle ging hier vorgeſtern Abend von der
Delagoabai eine Meldung ein derzufolge die Burenkonferenz in
Vereeniging ſicherlich den Frieden zur Folge haben werde Die amt
liche Verkündigung des Friedens ſoll auf den 20 Mai anberanmt
ſein Es werden Vorkehrungen zu einer Friedensfeier an der Delagoabai
getroffen Aus Vryheid Südoſt Transvaal wird vom Reut Bur
unterm 10 Mai berichtet Am 5 d Mts Abends zog eine Schaar von
Eingeborenen alſo ſchwarze Bundesgenoſſen der Engländer deren
Kraals kürzlich von den Buren niedergebrannt worden waren nach
Scheepers Nek im Norden um das von den Buren ihnen abgenommene
Vieh wiederzuholen Sie überraſchten das Lager der Buren und
tödteten über 30 mehr als die Hälfte der Abtheilung Drei Gefangene
wurden eingebracht und den Ortsbehörden übergeben Die Eingeborenen
haben ihr Vieh wiedererlangt

Aus der Umgebung
r Radewell 11 Mai Verweigerte Bauerlaubniß Der

Kreisausſchuß zu Merſeburg hat die Einſprüche einer großen Zahl von
Intereſſenten gegen die Errichtung einer Kohlenſtofffabrik auf dem hieſigen
Pfarracker als berechtigt anerkannt und infolgedeſſen die nachgeſuchte Bau
erlaubniß nicht ertheilt

d Trebitz 11 Mai Kalifabrik Die Gewerkſchaft Johannes
hall zu Halle a/S beabſichtigt in der Nähe des Schachtes Kurt zu
Trebitz bei Wettin a/S eine Kalifabrik zu errichten Die Endlauge der
Fabrik ſoll nach der Saale abgeleitet werden Etwaige Einwendungen
hiergegen ſind an das Königliche Landrathsamt des Mansfelder See
kreiſes zu Eisleben zu richten woſelbſt auch die Beſchreibung c während
der gewöhnlichen Dienſtſtunden eingeſehen werden kann Die Erörterung
etwaiger Einwendungen findet am Montag den 2 Juni ſtatt

Bitterfeld 10 Mai Von Paris nach Peetersburg Heute
Vormittag gegen 11 Uhr paſſierte ein Antomobil mit 8 Jnſaſſen Mit
gliedern der franzöſiſchen Regierung auf der Fahrt von Paris nach Peters
burg unſere Stadt um an den daſelbſt ſtattfindenden Feierlichkeiten theil

zunehmen

Stöſen 9 Mai Unfug Als ſich am Himmelfahrtsfeſte eine
Anzahl kaum der Schule entwachſener Burſchen an dem A Körner ſchen
Teiche unnütz zu ſchaffen machten ſtürzte der fünfzehnjährige H Voigt
beim unbefugten Betreten des dort angeketteten Kahns in das hier tiefe
Waſſer Zum Glück kam er noch mit dieſem unfreiwilligen Bade davon
Als r den Burſchen ihr ungehöriges Treiben verboten führten
ſie noch freche Reden und warfen die vom Beſitzer benutzten verſteckten
Angelruthen in den Teich

Görzig 9 Mai Unfall Auf der hieſigen Domäue erlitt vor
geſtern der 15 Jahre alte Ochſenknecht Emil St beim Herausſchaffen eines
Wagens dadurch eine Verletzung der Kopfhaut an der linken Schädelſeite
und an der Backe daß die Deichſel des Wagens welche St führte plötzlich
zur Seite ſchlug und den St an den Kopf traf Der Verletzte fand
Aufnahme im Kreiskrankenhauſe zu Cöthen

Bone 9 Mai Vorſicht beim Umgehen mit Schußwaffenl
Am Himmelfahrtstage hat ſich hierſelbſt ein recht bedauerliches Unglück
ereignet Wiederum war es das unvorſichtige Umgehen mit geladenen
Handfeuerwaffen das ein junges blühendes Menſchenleben nahe an den
Grabesrand gebracht hat Zwei Knechte des hieſigen Mühlenbeſitzers
probierten einen Revolver der ſchwer zu entladen ging wobei einer der
Leute Gewalt anwendete um zum Ziel zu gelangen Der Schuß ging

ſchritt Die Dunkelheit war wegen des trüben Wetters früh
eingebrochen und überall brannten ſchon helle Lampen nur der
ſchmale Korridor war ſpärlich erleuchtet

Als er den Gang durchſchritt öffnete ſich eine Thür und
Herr von Toſtedt trat heraus

Es ſchien anfangs als wolle er raſch an Joachim vorüber
gehen faſt ohne ſeinen Gruß zu beachten wie er meiſt that
Aber plötzlich dicht neben ihm blieb er beinahe ruckhaft ſtehen

Guten Abend Kleiner ſagte er und faßte ſeine Hand
Die kleine Lampe brannte am anderen Ende des Ganges

es war ſo dämmrig hier daß Joachim ſich wunderte wie der
Herr ihn erkannt hatte

Aber da zog Toſtedt ihn ſchon zu ſich heran und ſtrich
über ſein Haar haſtig wiederholt Und dann legte er den Arm
um ſeine Schultern

Junge ſagte er Junge
Er wußte ſichtlich nicht was er ſagen ſollte
Hätte Joachim in die Seele des Mannes blicken können

dieſes Mannes dem alle und auch er nur in ſcheuer Furcht
nahten

Seit Toſtedt den Knaben im Garten geſehen hatte war
ſein Gefühl für dies Kind das er einſt auf den Knieen gehalten
dem er ſeinen Athem einzuhauchen verſucht hatte ſtets gewachſen
Er mied es wo er konnte aber jetzt in der Dunkelheit und
Einſamkeit da konnte er nicht widerſtehen

Da mußte er nur einmal einmal nur ſeinen Neffen ans
Herz drücken

Joachim wurde es bange Sie irren ſich wohl gnädiger
Herr ſtotterte er ich ich bin

Aber Toſtedt hob ihm das Geſicht in die Höhe und ſtrich
ihm die Haare aus ſeiner Stirn

Wünſch Dir was liebes Kind ſagte er wünſch Dir
doch etwas von mir

Der Hauch des feinen Parfüms umwehte den Knaben Er
war wie im Traum
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aber derart los daß er einem dabeiſtehenden 26 jährigen jungen Mann in
den Leib drang und ihn dermaßen ſchwer verwundete daß an ſeinem
Aufkommen gezweifelt werden kann Der Verletzte wurde ſofort dem
Zerbſter Kreiskrankenhauſe überwiesen

Das neuer Handelskammergebände
umfaßt Kellergeſchoß Erdgeſchoß ein Obergeſchoß und Dachgeſchoß Das
Erdgeſchoß enthält um einen großen Vorraum gruppiert Bureau
räume je ein Zimmer für den erſten und zweiten Sekretär die Bibliothet
und das Leſezimmer zugleich Kommiſſionszimmer ferner ein größeres
Kommiſſionszimmer und im Anſchluß daran den Hauptſitzungsſaal

Der Zugang der im Obergeſchoß untergebrachten Miethwohnungfindet von dem Jodeſt in der Eingangshalle aus ſtatt Hier bereits

trennt ſich der Verkehr der Wohnung von dem Verkehr der Handels
kammer

Die architektoniſchen Formen des Aeußeren und des Jnneren
gehen zurück bis auf die Zeit der Spätgothik die Zeit in welcher der
deutſche Handel in hoher Blüthe ſtand Es ſind dieſelben Formen die
wir an den alten Kaufhäuſern der ſüddeutſchen Handelsſtädte wiederfinden
und die mit den Denkmälern der Frührenaiſſance auch unſerer Stadt noch
bis vor wenigen Jahrzehnten ihr architektoniſches Gepräge verliehen Jn
letzter Zeit ſind leider viele ältere Privathäuſer und manches ſchöne Portal
rückſichtslos beſeitigt worden und außer unſeren Kirchen und Thürmen
ſind nur wenig Zeugen noch erhalten aus der Zeit wo Halle Mitglied
der Hanſa war wo es über Augsburg und RNürnberg einen regen
Handelsverkehr mit Italien unterhielt

Doch ſind die alten Formen nicht gedankenlos nachgebildet Nach
dem Spruch Der Alten Lehre Neu bewähre ſind ſie unter dem Ein
fluß der jetzigen Kunſteutwicklung welchem niemand ſich wird entziehen
können in freier Weiſe ausgebildet

Für den Sockel die Fenſierumrahmungen Sohlbänke und Geſimſe iſt
Muſchelkalkſtein aus den Brüchen bei Mühlhauſen i Th verwandt
worden Die Flächen ſind verputzt Reicherer Schmuck tritt nur an der
Giebelbekrönung auf wo ein Wappenſchild mit dem Merkurſtab auf die
Beſtimmung des Gebäudes hindeutet ferner am Erker und am Haupt
portal

Die Bibliothek iſt magazinartig nach dem Syſtem von Lipmann
Straßburg eingerichtet Jn unmittelbarer Verbindung mit der Bibliothek
ſteht das Leſezimmer welches zum behaglicheren Aufenthalt unter
reichlicher Verwendung von Holzbekleidungen eingerichtet iſt

Jn gerader Flucht erreicht man von dem Vorraum aus durch das
große Kommiſſionszimmer den Hauptſitzungsſaal

Erſteres bildet zugleich einen Nebenraum des Saales und iſt mit
dieſem durch eine viertheilige Klappthür verbunden Eine einfache Holz
vertäfelung und Stoffbezug verkleidet die Wände eine Holzdecke überdeckt
den Raum Hier ſind die Büſten der beiden erſten Vorſitzenden Wucherer
und Jakob an der Eingangswand aufgeſtellt während die Porträts der
nachfolgenden Vorſitzenden Boltze Büttner Werther Steckner Bethke
Ernſt in lebensgroßen in dem photographiſchen Atelier von Fritz Möller
in bekannter muſterhafter Weiſe hergeſtellten Bergrößerungs Photographien
an den übrigen Wänden vertheilt ſind

Der Ausbildung des Saales welcher zur Abhaltung der Geſammt
ſitzungen als Repräſentationsraum zugleich aber auch als Saal für öffent
liche Vorträge dienen ſoll wurde beſondere Aufmerkſamkeit zugewandt
Er bildet ein Rechteck von 14 m Breite und 9,80 m Länge Die Decke
wird gebildet durch ein Tonnengewölbe in Korbbogenform mit drei
Stichkappen auf jeder Seite welche den drei Fenſtern entſprechen Vier
Gurtbögen führen von einer Längswand zur anderen und kreuzen im
Scheitel des Gewölbes einen in der Längsachſe des Saales durchlaufenden
breiten Fries

Dem Eintretenden gegenüber hinter dem Platz des Vorſitzenden
iſt das Paneel in der Breite jenes Frieſes bis zum Gewölbe hinaufgeführt
Hier entfaltet ſich der reichſte Schmuck Jn der Mitte erhebt ſich auf frei
vor der Fläche hervortretender Säule die Büſte des Kaiſers zu beiden
Seiten befinden ſich auf reich geſchnitztem mit Eichenlaub bedecktem Grunde

die vergoldeten Embleme des Handels und mit farbiger Bemalung die
Wappen von 18 zum Handelskammerbezirk gehörigen Städten Halle
Merſeburg Eisleben Weißenfels Zeitz Naumburg a Wittenberg
Torgau Eilenburg Hettſtedt Delitzſch Bitterſeld Querfurt Teuchern
Freyburg a Liebenwerda Mansfeld Eckartsberga An derſelben Wand
ſind auch die Büſten der verſtorbenen Kaiſer Wilhelm I und Friedrich III
auf Konſolen vor vergoldeten Niſchen ſymmetriſch angeordnet während der
Begründer der Handelskammer König Friedrich Wilhelm IV durch ein
lorbeerumrahmtes Reliefportrait an der Längswand verewigt iſt Auch die
Umrahmungen der gegenüberliegenden breiten Eingangsthür ſind mit
reicher Schnitzerei verſehen

Einen beſonderen Schmuck des Saales bilden die farbigen Blei
verglaſungen der drei großen Rundfenſter Jedes enthält vier Wappen
das mittlere die Wappen der vier Städte welche in der Provinz Sachſen
außer Halle noch Sitze einer Handelskammer ſind Erfurt Magdeburg
Halberſtadt Nordhauſen das rechte die Wappen von vier bedeutenden
Seehandelsſtädtten Deutſchlands Bremen Hamburg Lübeck Stettin und
das linke die Wappen von vier Landhandelsſtädten Köln Berlin Leipzig
Frankfurt am Main

Die Koſten ſind auf 194000 Mk veranſchlagt Ein großer Theil
dieſer Summer iſt durch Schenkungen aufgebracht Der Bau iſt von der
Architektenfirma Knoch Kallmeyer ausgeführt welche auch den Ent
wurf angefertigt hat

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſtaktet

Halle 12 Mai
Hoher Beſuch Behufs Theilnahme an der Einweihungsfeier des

neuen Handelskammergebäudes trafen geſtern die Herren Handelsminiſter
Möller Unterſtaatsſekretär Lohmann und Oberpräſident Staatsminiſter
Or v Boetticher hier ein und ſtiegen im Grand Hotel Bode ab
Heute Vormittag vor Beginn der Einweihungsfeier beſichtigten die
Excellenzen in Begleitung der Herren Regierungspräſident v d Recke
Merſeburg Oberbürgermeiſter Staude Generaldirektor Kuhlow c die
Maſchinenfabrik von A L G Dehne das Kranken und Geneſungshaus
Bergmannstroſt ſowie das Paul Riebeckſtift Die Herren unternahmen

auch in mehreren Wagen eine Rundfahrt durch die Stadt
Verleihung Dem ordentlichen Honorar Profeſſor Geh Medizinal

rath Dr Schwartze iſt der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der
Schleife verliehen

Perſonalien Der Ober Poſtaſſiſtent Laue iſt von Stolberg
Harz nach Halle verſetzt worden Der Poſtſekretär Troitzſch und der

Ober Poſtaſſiſtent Panſe in Halle ſind letzterer unter Verleihung des
Titels Poſtſekretär in den Ruheſtand verſetzt worden Die Poſtaſſiſtenten
Bretnitz Krumbholz und Rößler ſind in Halle als Poſtaſſiſtenten
der Poſtaſſiſtent A Kühne in Halle iſt als Telegraphenaſſiſtent etats
mäßig angeſtellt

Gemeinde St Georgen Herr Hülfsprediger Keller iſt zum
Diakonus in Heiligenſtadt gewählt und wird vorausſichtlich im Juli dorthin
überſiedeln um ſein neues Amt zu übernehmen

Städtiſche Sparkaſſe Jm Monat April ds Js geſtaltete ſich
der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen Ende März ds Js
34 523 229,47 M gegen 30 483 731,75 M im Vorjahre Einzahlungen
im April 1484 004,26 M gegen 1 231 279,89 M im Vorjahre zuſammen
36 007 233,73 M gegen 31 715 011,64 M im Vorjahre Rückzahlungen
im April ds Js 1247 137,61 M gegen 1254 969,20 M im Vorjahre
Beſtand Ende April ds Js 34 760 096,12 M gegen 30 460 042,44 M
im Vorjahre

Gewerbliche Fortbildungsſchule des Nordbezirks Am
geſtrigen Sonntage wurde im Feſtſaale der Mittelſchule Kloſterſtraße 9 die
ſtädtiſche allgemeine Fortbildungsſchule eröffnet Um 10 Uhr verſammelten
ſich Lehrende und Schüler zu einer gemeinſamen Feier die durch Geſang
und Verleſung einer paſſenden Bibelſtelle eingeleitet wurde Hierauf
wandte ſich der Leiter der Schule Herr Rektor Götze in einer zu Herzen
gehenden Anſprache an die erſchienenen Schüler in der er ausführte wie
Leiter und Lehrende von den neuen Schülern ſowohl bei der Aufnahme
als auch beim erſten Erſcheinen im Schulhauſe einen ſolchen Eindruck er
halten haben der zu der Hoffnung berechtige es werde auf der Baſis
des gegenſeitigen Vertrauens das allein die Bürgſchaft auf Erfolg in ſich
ſchließe ein erfreuliches und erfolgreiches Arbeiten ſich entwickeln Keiner
der Schüler möge das ſchöne Vertrauen das man ihm entgegenbringe
täuſchen und ſich ſelbſt aus der Reihe der Strebſamen und Wohlanſtändigen
ſtreichen Arndts Antwort auf die Frage Wer iſt ein Mann wurde
allen als Wegweiſer geboten dem Worte Werde ein Mann ſei nach

Fortſetzung folgt zuſinnen und nachzuſtreben Es folgte ſodann die Verleſung und Er
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Nr 110 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 13 Mai Seite 3
änterung der Schulordnung deren Vorſchriften die Schüler als zu ihrem Sack verpackt aufgefunden worden die vermuthlich aus einem Diebſtahl Fretimfelderſtraße 35 Goldarbeiter drich Schnt rſegner n w 19 e Be aße 16 Derdie Srinen Gruppen in ihre Klaſſenräume geführt u der Der Unter ler cfale genmer Es ielden m Otto Männicke und Pauline Vetereins Kl Klausſtraße 8 und
richt nimmt am heutigen Tage ſeinen Anfang Möchten nun auch die
Lehrmeiſter und Arbeitgeber ihre Lehrlinge zu einem pünkktlichen und regel
mäßigen Erſcheinen anhalten wodurch nicht nur dem Leiter und den
Lehrenden die Arbeit weſentlich erleichtert ſondern aug ihnen ſelbſt für
die unvermeidlichen Opfer bald ein greifbarer Nutzen erſtehen würdeZwang erſteigernuo Behufs Auseinanderſetzung gelangt am

h Juli Vormittags 23 Uhr vor dem Königl Amtsgericht Kl Stein
ſtraße 7 Zimmer Nr 81 das Grundſtück Magdeburgerſtraße 1 zur Ver

igerungſei Der Droſchkenhalteplatz an der Ecke Steinſtraſze Alte
menade deſſen Verlegung von den Anliegern wiederholt beantragt

worden iſt während die Oroſchkenkutſcher für deſſen Beibehaltung petitid
mierten wird nun getheilt Die Polizei hat angeordnet daß gegenüber
dem Sparkaſſengebäude künftig nur noch 2 gewöhnliche Daoſchken halten
dürfen Die dieſer Halteſtelle bisher zugetheilten beiden anderen gewöhn
lichen Droſchken werden vor Stadt Hamburg aufgeſtellt Dieſe Droſchken
dürfen wenn auf der Halteſtelle vor dem Sparkaſſengebäude ein Platz
frei wird dorthin rücken

Der Jünglings und Jugend Berein der St Ulrichs
emeinde unter Leitung des Herrn Paſtor Richter beſchloß geſtern die

ſeines VII Jahresfeſtes durch einen zahlreich beſuchten Familienabend
in den Kaiſerſälen Er bot zunächſt Deklamationsvorträge die aus
dem Munde der Vereinsmitglieder Zeugniß gaben von dem guten Geiſte
der ihr gemeinſames Streben beſeelt Ganz beſondere Anerkennung ver
dienen ſodann die Leiſtungen des ſtark beſetzten Orcheſters welches nament
lich durch ſeine patriotiſchen Tonſtücke ſich langanhaltenden Beifall ver
diente Herr Paſtor Richter lenkte darauf in ſeiner begeiſtert auf
genommenen Rede die Gedanken der Verſammelten auf den Allmeiſter
Chriſtus unter deſſen Banner ſich der Verein in brüderlicher Liebe zu ge
meinſamem Dienſte ſchare Eine Ehrenmitglieds Urkunde wurde feierlich
dem Kandidaten Schmidt überreicht Den Schluß der Feier bildete
mmermanns Andreas Hofer in gekürzter Form deſſen Geſammt
eindruck durch einleitende Worte des Herrn Paſtor Richter und ein
Schlußbild Hofers Ende erhöht wurde Herr Kandidat Schmidt dankte
für ſeine Ehrung durch ein Hoch auf den Vater des Vereins und auf
ſeine vielverehrte Schweſter

Gebrauchsmuſterſchutz Unter Nr 173067 iſt der Firma Guſtav
Renſch Küchengeräthe Magazin Poſtſtraße 9/10 ein geſetzlicher Schutz
auf Gardinen Spann Rahmen ertheilt

Vorleſungen über neuere und neueſte Litteratur von
P Georgy Jn den letzten Vorleſungen wurde noch einmal ausführ
licher über Fontane Wildenbruch Sudermann und Hauptmann geſprochen
und ſodann das Reſultat der jüngſtdentſchen Bewegungen auf litterariſchem
Gebiet feſtgeſtellt Licht und Schattenſeiten des Naturalismus ge
würdigt iſt er weniger eine Richtung geweſen als der Verſuch zu einer
neuen Vereinigung techniſcher Hilfsmittel und innerer und äußerer äſthetiſcher
Kräfte zur dichteriſchen Verwerthung gewonnenen Neulandes Nach Ueber
windung ſeiner Uebertreibungen bleibt genug von dieſen guten Kräften
zurück um die Wiedergewinnung der Jdeen vorausgeſetzt ſich mit älteren
geſunden Kräften zu einem gediegenen Neurealismus zu verbinden

Verein für Erdkunde Jn der Sitzung am Mittwoch den
14 d Mts Abends 8 Uhr im Evangel Vereinshauſe Kronprinz hält
Herr Alfred Funke einen Vortrag über Die Franzoſen in Weſtafrika und
ihre Mitbewerber

Burenlieder Die von Herrn Regierungsrath Kurt v Rohr
ſcheidt zu den BurenAufführungen verfaßten Burenlieder ſind in der
Gebauer Schwetſchke ſchen Druckerei gedruckt worden und werden in
einem hübſchen Heftchen vereint herausgegeben

Statiſtiſches Jm Monat April 1902 ſind in der Stadt Halle
449 Kinder als geboren angemeldet 231 männlichen und 218 weiblichen
Geſchlechts darunter 70 uneheliche Geburten 14 männliche u 31 weibliche
von hieſigen 17 männliche und 8 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 407 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion
katholiſcher

e e mnoſaiſcher n422 t emiſchteriſſident
Als verſtorben ſind angenieldet 130 Perſonen männlichen und

108 weiblichen Geſchlechts 238 dazu 12 Todtgeburten 250
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 39 männlichen 17 weiblichen Geſchlechts
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130 männlichen 108 weiblichen Geſchlechts
207 waren evangeliſcher 11 katholiſcher 1 moſaiſcher Konfeſſion
Diſſident ungetauft 19

Es waren 73 männliche 46 weibliche ledig 50 männliche
28 weibliche verheirathet 6 männliche 33 weibliche verwittwet 1 männ
liche 1 weibliche geſchieden

Geboren wurden 449 Todesfälle waren 250 mithin 199 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 172 geſchloſſen
Die Feuerwehr wurde geſtern Vormittag 10 Uhr nach gr Klaus

ſtraße 37 gerufen Jn der Wohnung des Kaufmanns Jung waren durch
eine Löthlampe die Gardinen in Brand gerathen Das Feuer war vor
Eintreffen der Wehr beſeitigt

Glücklich abgelaufen Geſtern Mittag kurz vor 12 Uhr kam
das mit 4 Perſonen beſetzte Automobilfahrzeug M 484 in mäßig ſchneller
Gangart die Geiſtſtraße herunter und bog eben um die Ecke nach der
Scharrenſtraße um In demſelben Augenblicke wollte ein Taxameter nach
der Geiſiſtraße einbiegen Das Droſchkenpferd ſcheute vor dem Geräuſch
und ging direkt auf die Schaufenſter der David ſchen Konditorei los und
wäre in die große Ladenſcheibe geraſt wenn es nicht dem Kutſcher im
letzten Moment geglückt wäre das Pferd rechts herumzureißen So ging
die Deichſel des Wagens nur gegen das Fenſterkreuz der im Parterre ge
legenen Stube Inzwiſchen war das Automobil ein Stück die Scharren
ſtraße hoch gefahren und der Führer und auch wohl die übrigen Jnſaſſen
ſahen ſich nach dem durchgehenden Pferde um Jnfolgedeſſen kam das
Automobil von ſeinem Kurſe ab fuhr auf die Bordſchwelle und rannte
mit ziemlicher Wucht gegen einen Waſſerauslaufſtänder Dabei wurde ein
Mann aus dem Automobil geſchleudert der aber nennenswerthen Schaden
nicht erlitt Das Automobil mußte mittels Rollwagens fortgebracht
werden

Raſcher Tod Auf dem Heimwege vom Pfälzer Schützenhofe
wo er gearbeitet hatte ſtürzte geſtern Abend gegen 9 Uhr der 49 jährige
Lohnkellner Otto Jahn unweit der Cröllwitzer Brücke plötzlich um Ein
Herzſchlag hatte dem Leben des Mannes ein Ende gemacht

Bewußtlos aufgefunden Geſtern Nachmittag gegen 51 Uhr
wurde auf dem Promenadenwege am Mühlgraben hinter der Bethcke ſchen

Villa eine unbekannte Frau von Krämpfen befallen und bewußtlos auf
gefunden Die Kranke wurde mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in
das Diakoniſſenhaus gebracht

Wer iſt Eigenthümer Am 26 April Abends gegen 10 Uhr
ſind auf dem Roßplatz verſchiedene Buchdrucker Konkordanzen in einem

auf
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Rabatt Blusen

Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Krämpfe 4 ngeſchu 2 Schwäche 7 Darmeatarrh 1 Krebs 8
Lungenentzündung Gehirnblutung 1 Selbſtmord 2 Wirbelſäulen
entzünd 1 Maſern 1 Pygemie 1 Rhachitis 1 Erysipel 1 Schwind
ſucht 8 Zuckerharnruhr 1 Apoplexie 1 Maſidarmverſchluß 1 Darm
entzündung 1 Gehirnerweichung 1 Mitralinſufficienz 1 Luftröhrenver
ſchleimung 1 Diphtherie 1 Hirnhautentzündung 1 Herzſchlag 1 Nieren
entzündung 2 Quetſchung 1 Herzfehler 1 Schädelbruch 1 Ohreiterung 1
Hirnleiden 1 Waſſerſucht Darmeinklemmung 1 dazu Todtgeburten 2 zu
ſammen 54 Darunter 13 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Halle Nord In der vergangenen Woche verſtarben an Alters
ſchwäche 1 Carcinom des Bruſifells 1 Krämpfe 1 akutem Gelenk
rheumatismus 2 Atrophie 1 eitriger Blinddarmentzündung 1 Arterio
ſkleroſe Emphyſem 1 Lungentuberkilloſe 1 Diphtherie 1 Bronchialkatarrh
und Herzſchwäche 1 Fieber im Wochenbett 1 Lungenentzündung 2
katarrhaliſcher Lungenentzündung 1 Maſtdarmkrebs 1 Zuſammen 16

W befinden ſich 5 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorhene Orts
remde

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 10 Mai
Zwei verwegene Einbrecher die Ende vorigen und haupt

ar Anfang dieſes Jahres gemeinſchaftlich eine große Anzahl von
Einbrüchen und einfachen Diebſtählen begingen wurden heute auf geraume
Zeit ihrem unſauberen Handwerk entzogen Es ſind dies die oft vor
beſtraften Arbeiter Eduard Roeth 40 Jahre alt und Otto Albrecht
33 Jahre alt Außer dieſen war noch der 41 jährige Rohproduktenhändler
Otto G wegen gewerbs und gewohnheitsmäßiger Hehlerei angeklagt
Gegen Weihnachten brach RNoeth allein in das Klubhaus des Halleſchen
Rudervereins ein und ſtahl da er weiter nichts fand außer verſchiedenen
Kleinigkeiten einen Metallbecher Jm Februar erbrach er die an der Ziegel
wieſe ſtehende Verkaufsbude des Konditors Dietze erbrach dieſelbe und
erbeutete außer Schokolade Zucker u ſ w auch 40 Mark Geld und zwei
Paar Schlittſchuhe im Werthe von ca 12 Mark Von einem auf der
Merſeburger Chauſſee fahrenden Frachtwagen nahm er einen Reiſekorb
Jm März verband er ſich mit Albrecht um mit vereinten Kräften an die
Arbeit zu gehen Bereits Anfangs März beſuchten die beiden die
Schrebergärten und Neubauten in der Nähe der Deſſauerſtraße und des
Haſenberges Hier hatten ſie es hauptſächlich auf Waſſerhähne Bleirohre
und ganze Garnituren von Dachrinnen und Abfallrohren abgeſehen die
ſie als altes Zink bei G verkanften Jn der Herber und Viktoriaſtraße
ſtahlen ſie von drei Neubauten Bleirohre mit Metallſcheiben Aus der
Köker ſchen Badeanſtalt nahmen ſie ebenfalls alles mit was für ſie Werth
hatte Vom Dach ſtahlen ſie eine Zinkplatte und aus dem Jnnern der
Anſtalt entwendeten ſie Bleirohre mit Meſſinghähnen Jn einer der darauf
folgenden Nächte brachen ſie in das Ruderhaus des Clubs Nelſon
ein zertrümmerten hier mehrere Gegenſtände die ſie nicht mit
nehmen konnten und hießen noch eine kupferne Bowle einen werthvollen
Rennpreis des Klubs mitgehen Dieſes ſchöne Stück wurde entzwei ge
ſchlagen und mit dem Zink zuſammen bei G verkauft Am 22 März
beſuchten ſie eine Töpferei am Galgenberge und ſtahlen eine 30 m lange
Dachrinne von Zink ebenſo Dachrohre bei Werther am Mühlrain die ſie
in Stücke ſchlugen und bei G verkauften Auch die Pumpſtation an der
Jrrenanſtalt wurde bedacht Hier ſchlugen ſie Bleirohre ab ſie wurden
aber verſcheucht und mußten die bereits erbeuteten Rohre fortwerfen Jn
der Nacht des 25 März drangen ſie nochmals in das Klubhaus des
Halleſchen Rudervereins durch die Fenſter ein und ſtahlen wiederum Blei
rohr welches R in einen Sack packte Hierbei wurden ſie aber durch
hinzukommende Polizeibeamte überraſcht ſie ergriffen die Flucht R warf
den mit Bleirohr gefüllten Sack weg wurde aber erwiſcht und in Haft
gebracht Bald darauf gelang es auch den Albrecht zu fangen Beide
Angeklagten waren geſtändig und wollen nur durch bittere Noth zu den Dieb
ſtählen getrieben ſein um für ihre Familien Brot zu ſchaffen Als ſie
die erſten Sachen bei Günther verkauften habe dieſer den R nach dem
Namen geſragt und als er angegeben Friedrich Hauke Steg zu ſein
habe G in das Adreßbuch geſehen und da der Name ſtimmte ihnen die
Sachen abgekauft ohne nach einer weiteeren Legitimation zu fragen G
beſtreitet gewußt zu haben daß die Sachen geſtohlen waren Die Dach
rinnen ſeien vollſtändig zerſchlagen gewefen die kupferne Urne habe er
beim Einkauf nicht zwiſchen dem alten Zink geſehen Jn dieſen Tagen
habe er ſich wegen Krankheit in ſeiner Familie in großer Erregung be
funden und vergeſſen nach Papieren zu fragen Roeth iſt dreimal Albrecht
zweimal bei G geweſen und haben ſie 90 und 97 Pfund Dachrinnen 2c
verkauft wofür ſie 9 Mk bezw 9,70 Mk erhielten welchen Preis ein
Sachverſtändiger als angemeſſen bezeichnete Der Antrag des Staats
anwaltes lautete gegen Roeth auf 7 Jahre Zuchthaus 7 Jahre Ehrverluſt
gegen Albrecht auf 4 Jahre Zuchthaus und 4 Jahre Ehrverluſt und
Stellung unter Polizeiaufſicht Bei G könne nicht gewerbsmäßige Hehlerei
ſondern nur einfache angenommen werden da er mindeſtens in zwei Fällen
hätte annehmen müſſen daß es ſich um geſtohlene Sachen handelte Das
Urtheil lautete gegen Roeth wegen zehn ſchwerer und ſechs einfacher Dieb
ſtähle im Rückfalle ohne mildernde Umſtände auf 4 Jahre Zuchthaus
und 5 Jahre Ehrverluſt gegen Albrecht wegen ſieben ſchwerer und ſechs
einfacher Diebſtähle auf 3 Jahre Gefängniß und 5 Jahre Ehrverluſt
G wurde wegen einfacher Hehlerei dem Antrage gemäß zu 6 Wochen
Gefängniß verurtheilt

Standesamtlichhe Raghrichten
Staudesamt Halle Burgſtraſte 38

Aufgeboten 10 Mai Der Handarbeiter Karl Jünemann und Louiſe
Schulze Gr Brunnenſtraße 18 und Reilſtraße 63

Eheſchließungen 10 Mai Der Lehrer Otto Domsgen und Minna
Ernſt geb Krahl Moritzzwinger 9 und Roſenſtraße 5 Der Eiſenbahn
arbeiter Ernſt Finne und Louiſe Köhler geb Bönicke Oberröblingen und
Gr Brunnenſtraße 53 Der Königl Eiſenbahnſtations Vorſteher Leutnant
der Reſerve Hermann Haertel und Margarethe Klopfleiſch Barmen und
Friedrichſtraße 34 Der Eiſenbahnbureau Diätar 1 Klaſſe Karl Baumeier
und Klara Goering Parkſtraße 3 und Schillerſtraße 9 Der Gärtner Otto
Bunge und Bertha Herrmann Tochheim und Reilſtraße 129 Der Maurer
Robert Altner und Martha Banſe Gutenberg und Reilſtraße 27 Der
Zimmermeiſter Ernſt Heiſchkel und Maria Krüger Zſchölkau und Gabels
bergerſtraße 5 Der Eiſenbahnbetriebs Sekretär Alfred Reiber und Mar
garethe Schmiljun Martinſtraße 178 und Hoheſtraße 15 Der Kern
macher Max Kamm und Anna Schunke Gr Brunnenſtraße 60 und
Lettinerſtraße 3

Geboren 190 Mai Dem Hauptſteueramts Aſſiſtenten Arthur Zeitz
ein S Arthur Göbenſtraße 3 Dem Schauſpieler Hermann Raubach ein
S Hermann Berlinerſtraße 31 Dem Schuhmachermeiſter Paul Knauth
eine T Anna Wilhelmſtraße 4 Dem Lehrer Johannes Böſel ein S
Hans Wittekindſtraße 29

Geſtorben 10 Mai Des Fabrikarbeiter Reinhold Hammelmann
Ehefrau Marie geb Deutſchbein 32 Gr Goſenſtraße 19 Der Maſſeur
Emil Oertling 57 Heinrichſtraße 8 Wittwe Henriette Weber geb
Müller 71 J Diaköniſſenhaus Der Oberlehrer Profeſſor Hugo Hoffmann
61 Diakoniſſenhaus

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 10 Mai Der Buchhandlungsreiſende Otto Fiſcher und

Welly Küſter Berlin und Liebenauerſtraße 168 Der Former Hermann
Bartſch und Katharina Kolbeck Kl Klausſtraße 4 und Gr Klausſtraße 28

Der Bahnmeiſter Diätar Ernſt Donner und Johanne Wattke Schwelm
und Anhalterſtraße 15

Eheſchließungen 10 Mai Der Keſſelſchmied Albert Kirſten und
Anna Männicke Schülershof 16 Der Eiſenbahnvorarbeiter Franz giehregt
und Emma Strecker Grünſtraße 30 und Schmiedſtraße 31 Der Ppſt
aſſiſtent Ernſt Stabenow und Margarethe Selzer Forſterſtraße 50 Der
Schuhmachermeiſter Auguſt Staeckert und Anna Müller Schochwitz und

vfnmvwcòd2

Paletots
Ja cets e

ſtraße 7 Der Schriftſetzer ſg Buſſian und Hulda Apel Zwinger
und Dorotheenſtraße 18 Der Metalldreher Hermann Eley und
Schaaf Rannſſcheſtraße 2 und Hackebornſtraße 2 Der Maſchinen
Wilhelm Marks und Louiſe Meier Canſteinſtraße 3 und Hallorenſtraße 2

Geboren 10 Mai Dem Handelsmann Karl Wojaczek eine T M
Schmiedſtraße 32 Dem Zuckerkocher Fran Noglik ein S Kurt Raf
ſtraße 32 Dem Kutſcher Karl Schröder ein S Hans Ritterſtraße 17
Dem Geſchäftsführer Otto Gaßler ein S Otto Jakobſtraße 48
Siedereiarbeiter Karl Zimmermann ein S Walther Domplatz 5
Fleiſcher Franz Kunze eine T Martha Albert Schmidtſtraße 1
Maſchinenfabrikarbeiter Robert Thielecke ein S Erich Dieskauerſtraße 15
Dem Glaſermeiſter Otto Noah eine T Katharina Glauchaerſtraße 38
Dem Kaufmann Albert Schülbe ein S Arthur Beeſenerſtraße 25 Dem
Fabrikſchmied Karl Berlich ein S Friedrich Blücherſtraße 10 Dem
Maſchinenheizer Joſef Franz eine T Selma Schloſſerſtraße 4 Dem
Bodenarbeiter Paul Joel eine T Eliſe Kellnerſtraße 16 Dem Eiſendreher
Karl Plaue eine T Lucie Spitze 8 Dem Fruchthändler Wilhelm Semmler
Zwillinge Klara und Paul Nikolaiſtraße 8

Geſtorben 10 Mai Der Maurer Friedrich Dittmann 55 J Künik
Des Weichenſteller Eduard Reiße S Paul 14 Klinik Des Kirchen

diener Karl Weidlich Ehefrau Mathilde geb Wendt 76 J An der Marien
kirche 3 Der Schuhmachermeiſter Otto Mende 72 W Dorotheenſtraße 3

Der prakt Arzt Dr med Julius Arnhold 81 St EliſabethKranken
haus Des Muſiker Franz Rau Ehefrau Helene geb Rothe 31 J Klinik

Auswärtige Aufgebote
Der Dr med Auguſt Dünges und Gertrud Weddy Poenicke Hom und

Halle a/S Der Tiſchlerwerkmeiſter Franz Hilarowicz und Emilie Plachczit
Halle a/S und Ruda
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Rachriuhten
Wiesbaden 12 Mai Wolff s Bur Geſtern Abend wurden

die Feſtſpiele mit Gluck s Armide eröffnet Der Kaiſer begab ſich
im Wagen durch ein dichtes Spalier der ihm Huldigungen darbringenden
Menge zum Theater welches außen und innen reichen Guirlandenſchmuck
trug Beim Eintritt des Kaiſers in die Loge blieſen Trompeter in
friedericianiſcher Tracht Fanfaren und das Publikum des ausverkauften
Hauſes brach in Hurrahrufe aus

Paris 12 Mai Wolff s Bur Das Ergebniß der geſtrigen
Stichwahlen unter Zurechnung des Reſultates der Hauptwahl ergiebt
578 Wahlreſultate mit folgender Zuſammenſetzung der Parteien
50 Konſervative 59 Nationaliſten 99 antiminiſterielle Republikaner
111 Republikaner 129 Radikale 99 radikale Sozialiſten 40 Sozialiſten

London 12 Mai Wolff s Bur Der Adminiſtrator der Jnſel
Dominica telegraphierte daß auf Martinique 40000 Menſchen
ums Leben gekommen ſind und 19 Schiffe im Hafen von Saint
Pierre ihren Untergang gefunden haben Siehe den Sonder
artikel Red

Newyork 12 Mai Wolff s Bur Der nördliche Theil der
Jnſel Sanct Vincent iſt durch Lava Ströme zerſtört worden Man
ſchätzt die Zahl der Umgekommenen auf 200 Vergl Kl Chr Red

Newyork 12 Mai Laff Bur Der Korreſpondent des Bur
Laff der ſich an Bord des von der britiſchen Regierung nach St Vincent

entſandten Dampfers Wear befindet kabelt der Wear ver
ließ Santa Lucia Donnerstag Abend Während der ganzen Reiſe
war ein furchtbares Feuer auf St Vincent ſichtbar nach
Mitternacht gerieth der Wear in heftigen Regen von grauer
Aſche ſo daß die Mannſchaft in Gefahr war zu er
ſticken Um 5 Uhr Morgens erreichte der Dampfer Kingſton Man
ſah jetzt daß der Vulkan im Zuſtande andauernder Eruption war
und unaufhörlich erſcholl furchtbarer Donner und gabelförmige
Blitze zuckten ohne Unterlaß nieder die Zahl der Blitzſchläge belief ſich

auf 60 100 in der Minute Kingſton das 12 engliſche Meilen vom
Vulkan entfernt liegt war am Donnerstag 3 Zoll hoch mit Aſche und
Stein bedeckt Das Thal des Vulkans bildete zu dieſer Zeit eine 3 eng

liſche Meilen breite See Der Ausbruch wurde zuerſt am Montag
beobachtet als große Waſſermaſſen emporſchoſſen Die Bevölkerung in
der nächſten Umgebung des Vulkans floh ſeither ertönt das
Donnern unaufhörlich weiter Die Lavaſtröme machen es unmöglich
nach Norden vorzudringen Wo früher ein Thal war ſieht man jetzt
rieſige Hügel Der ganze nördliche Theil von St Vincent ſteht in Rauch
60 Menſchen wurden bei dem Verſuche ſich zu retten vom Blitz erſchlagen
Am Dienstag und Mittwoch war die Jnſel ganz mit Aſche überſchwemmt
am Donnerstag ging ein anhaltender Regen von heißem Sand und Waſſer
nieder Alles wurde auf der Jnſel zu Grunde gerichtet eine große An
zahl Menſchen wurde längs der Küſte von Booten aus Kingſton auf
genommen Sie kamen verſchmachtend an da ſie während 36 Stunden
ohne einen Tropfen Waſſer geweſen waren Wegen Waſſermangels iſt
auch eine Menge Vieh umgekommen wie viel Menſchen das Leben
verloren iſt nicht mit Sicherheit anzugeben

Telegrammwechſel zwiſchen Kaiſer Wilhelm
und Präſident Loubet

Wiesbaden 12 Mai Das Telegramm welches der Kaiſer aus
Anlaß der Kataſtrophe auf der Jnſel Martinique an den Präſidenten
Loubet gerichtet hat lautet folgendermaßen Wiesbaden 11 Mai 1902
10 Uhr 36 Min Vormittags Seiner Excellenz dem Präſidenten der
Republik Paris Tief bewegt durch die Nachricht von der ſchrecklichen
Kataſtrophe welche St Pierre betroffen und welche einer Bevölkerung
das Leben gekoſtet hat die ihrer Zahl nach faſt die erreicht welche in
Pompeji umkam beeile Jch mich Frankreich den Ausdruck Meiner auf
richtigen Theilnahme auszuſprechen Möge Gott der Abmächtige die
Herzen derjenigen tröſten welche unerſetzliche Verluſte beweinen Mein
Botſchafter wird Euerer Excellenz den Betrag von 10000 Mk übergeben
um den Betroffenen zu helfen Wilhelm I R

Präſident Loubets Antwort lautel
Paris 11 Mai 1902 3 Uhr 42 M Nachmittags Seiner Majeſtat

dem Kaiſer Wilhelm in Wiesbaden Sehr gerührt von dem Beweiſe dor
Theilnahme welche Euere Majeſtät die Güte hatten mir anläßlich des
ſchrecklichen Unglücks das Frankreich betroffen hat auszudrücken bitte ich

Sie meinen lebhaften Dank wie auch die Verſicherung der Dankbarkeit
der Opfer entgegenzunehmen denen Sie zu helfen beabſichtigen Emile
Loubet

D Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
e bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

Kehneide

Halle a S Leipzigerstr 934
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e s die efrische Gras Butter feinste Lchokolade
von Köstlichem aromatischem Wohlgeschmack e

Deutseher Emmenthaler Sohwelzerkäse Pfd SO P nT frische gesunde Waare eichardtI S mit tiefgelben Dottern See eGr Ulrichstr 5 und Schillerstr 57Feinste Spargelbutter er S e enrehe ehe Einzelverkauf Stadt Post und BahnversandSpeeckige Alpen Limburgerkäse Pfd 40 Pfg Kakao Compagnie Theodor Reichardt
Grösste deutsche Kakaofabrik zu Hamburg Wandsbek

Braunschweiger Thüringer Feinste Reise Confectola Sehlackwurst Backbutter Knackwurst
Her fette Kernige ausgewählte Sorten V e e

Gr Ulrichstr 44 Thomasiusstr 40
eipagerer 23 Sie 24 Ang Kngel Scheiſfigche
Alter Markt 18 8 r u Bernburgerstr 16 Zander e Rothzunge Cabliam v
Gr Steinstr 39 Burgstr 7 Fisohootelettes Maifisohe S tH RicK Nach ne Gr Ulrichstr 39 Telephon F fuigDorfe

vulkaSrRES Adertritt an e e er Spotihviiſig 34
Wohblgeschmack Würze Gröese einer Erbso verkaufe die Reſtbeſtände meines Waarenlagers in meinen Lagerräumen hohen
und Ansgliebigkeit die entsprechende Menge W Breltestrasse 17 W im Hintergebäude Vormittags 1 Beſtun i Fleiger S u Megelde Wei und Nachmittags 8 Uhr Panne nun wohlschmeckend und einr J a c ob Breiteſtr 17 Vagrkrättig zu machen o 0 Lampen Glas Porzellan Weingut Luruswaaren de

Emnille Haus und Füchengeräthe I
aufge

F Ausverkauf eHa cIxSsel Wegen Geſchäftsaufgabe verkaufe ich ſämmtl Putz h
die UHabe Delitzſcherſtraße 82 große Niederlage mit Bahnanſchluß zum artikel garn u ungarn Damen u Kinderhüte Hand Odpfe

e a ſchnhe Rüſchen u ſ w zu billigsten Preiſen ausHäckſel Speeialgeſchäft CGiara Heinrich Steinweg I
l errichtet Liefere Häckſel in Qualität und Schnittlänge ohne jegliche r r n Oſtoppelfrei und geſiebt Auf Beſtellung liefere durch mein Geſchirr frei Haus nze Vetruverkauf haben Mehnert Müäldener Kohlengeſchäft daſelbſt dieſelben nehmen durch Gaskocher ll Gasherde eng

Celephon Ar 2292 auch Beſtellungen an men aRob Rennecke elmit Ringen Bratöfen u mit Waſſerſchiff J nnd
Unsere nach neuesten Erfahrungen erbaute Stahlkammer ewpfehllen Gasplütte Einrichtungen

Wir Zur Aufbewahrung von Gasverbrauch in 3 Stunden 1,2 ebm reWerthpapieren Dokumenten Pretiosen ete B
mr winimale Gebühren berechnet werden Wir führen den An und Ver Neu ersſfnet u

Kauf aller Staatspapiere ete coulantest aus und ertheilen kosteulos Wjttelstr 7 Wittelstr 7
Auskunft über alle das Bankgeschält betr efkende Pr 4agel Specioll auch über den G dem heutigen Tage übernehme ich das neurenovierte Reſtaurant und 5

v Goldminenmarkt d2 tKaiserblumefs
F 7 7 und bitte mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen n neriedmann einstoc erLina Panier n8Leipzigerstrasse 12

Kniserperlet Alkoholfreies kohlenſäurehaltiges Erfriſchungsgetränk oral

Garantie 2 aus beſter Raffinade und Frucht Eſſenzen empfiehlt in concentriertes
vorzüglicher Qualität und Geſchmack

B Lehmer bierhandlung Düpconittolf Popf
Landsbergerſtr 7 und Bölbergaſſe 2 c 238Uühnor Rühnorauget hart Hant I bartengevdehset Augen an den Ferſen u Fußſohlen à 75 Pf Depots Engel Kaiſer Iballbngey patentiert

nud Waiſenhaus Apotheke Schutzmarke Hahnkopf In Packoten 27 haben bei

orSsets
nur ſolide Qualitäten in den Preislagen von 1,00 7,50

U Schnee Nachf
A Ebermann Gr Steinſtraße 84Halle a S

Man verjange Gut v Jacobi s Tonristenpflnster G Osswald macht F A Patz r Heute und folgende Tage l 2
e Schürzen n Ünterröceen Strümpfen etr Damen uM v Korb n Kinderwagenhandlung e hen ren a
4 agen Kindermützen Gardinenſpitzen etr etrRötel Stadt Berlin Gr UVUlriohstrasse Roke Gr Steinstrasse

L obere e h neben dem Cigarrengeſchäft
e Enmpfehle mein großes

Spezialgeſchäft in Plomben in Gold Silber EmaileSchuhwaaren Kupfer Nervtödten Gebißreparat ſofKinderwagen helngel eger Dereuter eiegener Zahnziehen en
erhielt Sendung in De SchuhwaarenNeuen Muſtern und T Neta Geiſtſtraße 15 WS Farben v große Auswabl auch in ſarbigen Adler Apothete Eing Breiteſtr

Miahlof iafoft
Sefoxola be K0

Lunte Kinderſſlaf u Reiſetbrbe u Sport Sari Rasbol Schuhmäqhermſtr u C eilz a lungt n 160 h e e 4 S b u Spo Anhaiterſtraße 16 gegen d Partbad e zahlung
oss e dfRü e Ria s w Hilf o e r ertheiſt Asehen en prompt gereinigt Kugd roh Zgreemt

agher Hallea Töpferplan 8 G I Wilh Schmidt Gr Brunnenſtr 41 Geiſtſtraße
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